
Sehr geehrte Damen und Herren! 

Pressemitteilung 

Alzenau, im November 2016  

Es gibt ihn wieder! Den 

Alzenauer Wappen-PIN 

 

Der ALZENAUER Wappen PIN - 3 Euro - (davon 50 ct an  Café Arbeit) 

 

Der Alzenauer Wappen-PIN ist wieder eingetroffen!  

Nachdem die erste kleine Auflage im August sehr schnell vergriffen war, gibt es nun 
rechtzeitig ab dem Alzenauer Weihnachtsmarkt eine erneute Kleinauflage.   
 
Der Wappen-PIN wird zum Anstecken an die Kleidung verwendet und kann stolz die 
Herkunft des Trägers ausweisen – kann aber auch als kleines Geschenk für Freunde, 
Vereinsfreunde, Besucher und Gäste ein schönes nettes Andenken an Alzenau darstellen.      

Der PIN ist ca 15 mm groß, in Wappenform geprägt und farbig ausgelegt.  
Auf der Rückseite befindet sich der Stift und zur Befestigung der Schnapper. 
PINs aus der von privat angefertigten zweiten und erneut kleinen Auflage werden  
im Rathaus am Eingangsschalter „Stadtinfo“  (Hanauer Str. 1)  
zum Preis von nur 3 Euro verkauft.  
Vom Erlös gehen wie bisher 50 ct pro Stück als Spende an das Café Arbeit.   
 

Kleine Wappenlehre:  
 
In dem Wappen sind die Hauptmomente der Alzenauer Stadtgeschichte enthalten.  
In Rot über zwei schräg gekreuzten goldenen Zweigen das sechsspeichige Kurmainzer Rad, 
aus dem Erzstift Mainz. Alzenau war der Sitz des unter kurzmainzischer Hoheit gestandenen 
Märkerdings und Marktgerichts. Auf diesen Märkerdingen, die alljährlich am Pfingstdienstag 
unter der großen Linde am Kirchhof »zu Wilmundsheim vor der Hart« stattfanden, wurden 
nicht nur die Feldpolizei eingewiesen und Markungsstreitigkeiten zum Austrage gebracht, 
sondern auch die Beamten (Förster und Markmeister) der Markgemeinschaft durch 
Überreichung eines grünen Reises bestallt. Dieser letzte Akt des Alzenauer Märkerdings ist 
neben der einstigen kurmainzischen Hoheit in dem Wappen zum Ausdruck gebracht, denn 
die beiden goldenen Zweige waren das Ernennungsymbol für die Beamten des Freigerichts, 
die von freien Märkern auf dem Märkerding gewählt wurden. Das Wappen wird seit 1926 
geführt. 
[Quellen: Wikipedia + landkreis-aschaffenburg]  



 



 



 
 


